
GEMEINDEKURIER
AGGSBACH

NACHRICHTEN, INFORMATIONEN UND MITTEILUNGEN DER MARKTGEMEINDE AGGSBACH
JG. 2019 • NUMMER 1 • APRIL

An einen Haushalt • Amtliche Nachricht • Zugestellt durch österreichische Post

AGGSBACH MARKT WILLENDORF GROISBACH KÖFERING

Bürgermeister, Gemeinderäte und  
Gemeindebedienstete wünschen frohe Ostern!



 – 2 –

Ausgabe 1/2019 
GEMEINDEKURIER
AGGSBACH

B Ü R G E R M E I S T E R  H A N N E S  O T T E N D O R F E R

Unter uns gesagt
Werte 
Gemeindebürger/
innen!

Bei der Gemeinderatssitzung am 
8. März 2019 wurde unter ande-
rem der Rechnungsabschluss 
der Marktgemeinde Aggsbach 
präsentiert und zur Abstimmung 
gebracht. Dieser zeigt, dass wirk-
lich gut gewirtschaftet wird. So 
konnte mit den Vorjahren ein 
Überschuss von Euro 121.564,88 
erwirtschaftet werden, obwohl 
für den Hochwasserschutz der 
Gemeinde, der in den kommen-
den Jahren ca. 1,8 Millionen 
Euro kosten wird, schon wesent-
liche Zahlungen geleistet wor-
den sind. Mit einer übersichtli-
chen und sparsamen Budgetpo-
litik wird für die Gemeindefüh-
rung auch die überaus große He-
rausforderung „Hochwasser-
schutzbau“ bewältig bar sein. 
Ende Dezember 2018 gab es für 
unsere Gemeinde – aufgrund 
sehr guter Kontakte zum Land 
NÖ - für den Baubereich eine zu-
sätzliche Finanzspritze von Euro 
45000,–.
Es soll vollständigkeitshalber 
noch erwähnt werden, dass der 
Rechnungsabschluss, als auch 
alle anderen Gemeinderatsta-
gesordnungspunkte bei dieser 
Sitzung und auch bei allen ande-
ren Gemeinderatssitzungen, im-
mer einen einstimmigen Be-
schluss (sowohl ÖVP als auch 
SPÖ) gefunden haben. Nur ein 
einziges Mal in der ganzen Peri-
ode hat sich die SPÖ Fraktion 
der Stimme enthalten. Daher 
danke ich neuerlich allen Ge-

meindemandataren für die ge-
deihliche Zusammenarbeit zum 
Wohle der Gemeinde.

Aufgrund der für die Fa. FIRST 
DATA zu geringen Abhebezahlen 
des Bankomaten, wurde dieser 
im Jänner 2019 von dieser abge-
baut. Die Ausfallszahlung von 
ca. 9500,–, welche sich in 2½ 
Jahren durch verminderte Ab-
hebezahlen angesammelt ha-
ben, wurden aufgrund der gu-
ten Kontakte und Verhandlun-
gen von FIRST DATA nicht einge-
hoben. 
Nun ist wirklich die letzte Chan-
ce für die Gemeinde, dass ein 
Bankomat im Gemeindegebiet 
aufgestellt wird. Ich habe mit 
der Fa. EURONET Verhandlun-
gen geführt. Meine Bemühun-
gen, die gar nicht so einfach wa-
ren, trugen Früchte. EURONET 
ist bereit, einen Bankomaten bei 
der Eingangstür zum Café Do-
nauwelle nächst Bundesstraße 3 
aufzustellen. Bei diesem wird je-
doch eine Behebungsgebühr 
von Euro 1,95 vorgeschrieben. 
Dies wird vor jeder Abhebung 
am Bankomat ersichtlich. Trotz-
dem wird in den Wintermona-
ten eine Subvention seitens der 
Gemeinde notwendig sein, 
wenn die Behebungen wesent-
lich zurückgehen. Nach einem 
Beobachtungszeitraum von ei-
nem Jahr, wird man mehr sagen 
können. Aber in diesem Fall 
kann man zumindest selbst ent-
scheiden, ob man Geld beheben 
will oder nicht. Immer noch bes-
ser, als wenn es keine derartige 
Möglichkeit gibt. Für die Touris-

ten aus dem Ausland (z.B. Cam-
per und Zimmergäste) wird die 
Gebühr keine Rolle spielen, 
denn die zahlen immer schon, 
wenn sie bei einer fremden 
Bank abheben, einen Betrag von 
Euro 5,–. Zu bemerken ist, dass 
auch bei den Bankomaten in 
Emmersdorf, Rossatz, Bergern 
und einigen mehr, die Gemein-
de etwas beisteuern muss, falls 
sie das Service der Geldbehe-
bung haben. Großteils ist dort 
auch eine Gebühr zu zahlen.

Das Geländer in Groisbach 
nächst B3 neben dem Bach ist 
montiert worden. Damit wurde 
wieder ein Stück Sicherheit ge-
währleistet. Das Brückengelän-
der in Aggsbach Markt bei der 
öffentlichen Brücke Fam. Wil-
helm/Fam. Gerstbauer wurde 
aufgrund des verrosteten Zu-
standes und der vielen Beschädi-
gungen (teilweise abgerissen) 
erneuert. In diesem Zusammen-
hang darf ich dem geschäftsfüh-
renden Gemeinderat Ing. Walter 
Nothnagel für sein Engagement 
danken.

Am Vorplatz des Bahnhofes in 
Willendorf, welcher teilweise 
im Besitz der NÖVOG und der 
Gemeinde ist, konnte dank 
guter Kontakte von Gemeinde-
rat Erich Oberwimmer zur 
NÖVOG erreicht werden, dass 
die „Gatschfläche“ von dieser 
wieder ordnungsgemäß herge-
richtet wurde.

Auch haben wir für unsere Frei-
willigen Feuerwehren einen ver-

besserten Versicherungsschutz 
angeschafft. Denn bis dato wa-
ren nur aktive Feuerwehrmit-
glieder versichert, wenn sie mit 
einem Feuerwehrfahrzeug mit-
gefahren sind. Nun sind dies 
auch Feuerwehrmitglieder der 
Reserve und der Jugendfeuer-
wehr. Denn wir müssen unsere 
„Freiwilligen“ schützen, denn 
sie schützen auch uns.

Derzeit ist der geschäftsführen-
de Gemeinderat Ing. Walter 
Nothnagel damit beschäftigt, 
Rohrbrüche im Gemeindegebiet 
zu suchen. Denn es konnte fest-
gestellt werden, dass viel Was-
ser wegfließt, ohne dass dieses 
in den Haushalten ankommt. 
Ein sehr schwieriges aber äu-
ßerst wichtiges Unterfangen im 
Sinne der Gemeinde. Denn es 
gibt sehr viele Leitungen, die 
eine gewisse Altersgrenze er-
reicht haben und dadurch Ver-
schleißerscheinungen zeigen.

Indem, dass ich Ihnen allen fro-
he und gesegnete Ostern wün-
sche, mögen uns die Frühlings-
gefühle stärken und neue Kraft 
geben. Und so schließe ich mit 
dem Zitat des griechischen Phi-
losophen Platon „Indem wir das 
Wohl anderer anstreben, för-
dern wir unser eigenes“ Dies 
möge der Leitspruch jedes Ge-
meindemandatars und auch je-
des Gemeindebürgers sein.

In diesem Sinne alles Gute!

Ihr/Eurer Bürgermeister 
Hannes Ottendorfer
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Voranschlag 2019
Gruppe Ordentlicher Haushalt Einnahmen Ausgaben

0 Vertretungskörper und allgem. Verwaltung 45.400 265.400
1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit 1.300 17.700
2 Unterreicht, Erziehung, Sport u. Wissenschaft 4.900 143.400
3 Kunst, Kultur und Kultus 0,– 53.800
4 Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung 0,– 88.200
5 Gesundheit 8.900 169.100
6 Straßen- und Wasserbau, Verkehr 1.200 68.900
7 Wirtschaftsförderung 2.000,– 23.100
8 Dienstleistungen 587.600 536.200
9 Finanzwirtschaft 830.300 115.800

Summe Ordentlicher Haushalt 1.481.600 1.481.600

Gruppe Außerordentlicher Haushalt Ausgaben

6

Feuerwehr
Rotes Kreuz – Bezirkszentrale Krems
Gemeindestraßenbau und -Beleuchtung
Hochwasserschutz

3.000
35.800

377.800
105.000

7 Güterwege 25.000

8
Spielplätze
Wirtschaftshof
Betriebe der Wasserversorgung

50.000
80.000

150.000
Summe Außerordentlicher Haushalt 826.600
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AO Haushalt RA 2018

Schuldenentwicklung

Verwaltung

Bau-u.Feuerpolizei

Bildung

Kunst, Kultur

Soziales
Gesundheit

Straßen
Wirtschaftsförderung

Wasser

Kanal

Bauhof,
Grundbesitz

Bundessteuern

Finanzwirtschaft

Ausgaben 2018

Gut bedient und gekauft 
 in Ihrem Fachgeschäft

Margit Stierschneider
Buch – Papier – Spielwaren – Geschenke – Lotto – Toto

Wir besorgen jedes Buch
A-3620 Spitz, Hauptstraße 8

Tel. u. Fax 02713/2362, margit.stierschneider@gmx.at

Verwaltung Bildung Wasser Kanal

Bauhof, 
Grundbesitz

Gemeindeabgaben
Bundessteuern

Finanzwirtschaft

Einnahmen 2018
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WIR SIND NATURPARK
Geschätzte GemeindebürgerInnen

Mit dieser Überschrift will ich 
Euch allen bewusst machen, 
dass wir eine Naturparkgemein-
de des Naturparks Jauerling 
Wachau sind. Von den 7 Natur-
parkgemeinden haben wir ne-
ben Maria Laach die Exklusivi-
tät, dass unser gesamtes Ge-
meindegebiet im Naturparkge-
biet liegt. Der Naturpark Jauer-
ling-Wachau plant gemeinsam 
mit den Naturparkbewohnern 
die Zukunft des Naturparks. 
Basierend auf den 4 Säulen des 
Naturparks wie Schutz, Erho-
lung, Bildung und Regionalent-
wicklung fand im März eine Ver-
anstaltung statt, welche das Na-
turparkkonzept bezogen auf die 

Gemeinde Aggsbach beleuchte-
te.
Es wurden mögliche Synergieef-
fekte von Naturpark, regionaler 
Landwirtschaft, regionaler Pro-
dukte und regionaler Ausflugs-
ziele erörtert.
Aber auch Themen wie ein 
gelenkter „Qualitätstourismus“, 
fehlendes Budget für die Um-
setzung von guten Ideen, mögli-
ches mangelndes Naturbe-
wusstsein der Besucher selber, 
oder auch die Stärkung der Er-
kenntnis, dass wir Naturparkbe-
wohner sind, wurden bespro-
chen.
Ich darf mich an dieser Stelle für 
die Teilnahme und konstrukti-

ven Mitarbeit namentlich bei 
Markus Hofbauer, Hermann 
Gerstbauer, Gertraud Wilhelm, 
Robert Neidhardt und Eduard 
Stummvoll bedanken. Im Mai 
bzw. Juni wird es eine Veranstal-
tung mit schon konkreten Pro-
jektideen geben. 
Ich lade jetzt schon alle Interes-
sierten dazu ein.
Als eines der Projekte des Na-
turparks – welches schon Jahre 
Bestand hat und immer wieder 
erfolgreich durchgeführt wird –
möchte ich den „Jauerlinger 
Saftladen“ anführen, in das un-
sere Volksschulkinder einge-
bunden sind.

Bei dem Kernthema „Hochwas-
serschutz“ kommt das gesamte 
Projekt nun in die finale Phase. 
Bereits vergeben sind die tech-
nische Ausrüstungen der beiden 
Pumpwerke, die dazugehörigen 
Verträge mit der EVN und die 
mobilen Elemente. Während 
der Erstellung dieser Ausgabe 
der Gemeindezeitung werden 
noch letzte technische Details 
entlang des Endlingbaches ab-
geklärt, um auch hier zu einer 

Ausschreibung und der damit 
verbundenen Vergabe der Bau-
technischen Arbeiten zu kom-
men. Nachdem die technischen 
Details geklärt sind, wird eine 
Infoveranstaltung durchgeführt, 
welche naturgemäß die Schwer-
punkte „Gestaltung Marktplatz, 
Gestaltung Bereich kleine Aus-
zeit, Strandbuffet neu“ beinhal-
tet. Der Termin wird noch ge-
sondert bekanntgegeben. Der 
Spatenstich ist für den Septem-
ber bzw. Oktober vorgesehen. 
Derzeit liegen keine Gründe für 
eine mögliche Verzögerung vor.

Im diesen Sinne

Herzlichst 
Vize Josef Kremser

 

   Vers icherung – Sparen –   
    F inanzierung – Leasing 

    Thomas Murth  
           Tel.: 0664 91 44 113 

                                b&o – beratungs- und optimierungs KG 
       3512 Mautern, Austraße 7    und   3620 Spitz/Donau, Hauptstraße 15a 

… bei UNS steht der KUNDE im Mittelpunkt … 

 Ihr verlässlicher Experte – für alle Versicherungsfragen, 
Überblick über Ihre Verträge und Prämien, 
100%ige Unterstützung im Schadensfall 

 bestes Preis-Leistungs-Verhältnis – wir sind, anders als 
Versicherungsaußendienstmitarbeiter, an keinen 
Produktanbieter gebunden und finden das beste 
Preis-Leistungs-Verhältnis für Ihre individuelle 
Versicherungslösung 

 ungebundene, kostenlose Beratung – wir geben Ihnen die 
Versicherungsleistung, die Sie brauchen, nicht 
mehr und nicht weniger 

 
Büro Mautern, Austraße 7:  

Mo-Do 08:00-17:00 Uhr, Fr 08:00-15:00 Uhr 

Büro Spitz, Hauptstraße 15a, 1. Stock:  
Di 13:00 – 16:00 Uhr und nach Vereinbarung 

 
Der perfekte Versicherungsschutz vom professionellen Partner!  

Ihr unabhängiger Versicherungsmakler 

Thomas Murth Anita Hick 
 Geschäftsführer Assistentin 
 
                                   …, denn VERSICHERN heißt VERTRAUEN! 

Gastfamilien gesucht
TSCHERNOBYL IST NICHT VORBEI!
Ein Erholungsaufenthalt in unbelasteter Umgebung, bei gesunder 
Ernährung ist besonders für alle Kinder sehr wertvoll. 
Seit 1994 werden durch das Projekt „Erholung für Kinder aus 
Belarus“ pro Sommer bis zu 250 Kinder zur Erholung nach 
Österreich eingeladen.

Für den Sommer 2019 werden Gastfamilien für die Termine 
22.6 bis 14.7.2019; 13.7. – 4.8.2019 und 3.8. bis 25.8.2019 
gesucht. Die Kinder sind zwischen 9 und 15 Jahre alt, 
erholungsbedürftig, aber nicht krank. Sie werden kranken- und 
unfallversichert sein. Die Kinder sollen in der Familie mitleben 
können wie eigene Kinder. Für den Transport der Kinder soll von 
den Gastfamilien ein finanzieller Beitrag in der Höhe von € 140,– 
pro Kind geleistet werden.

Information bei Maria Hetzer 
02742/9005-15466 oder 0676/9604275, 
info@belarus-kinder.net oder www.belarus-kinder.net.
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Ostern

Seit mehreren Jahren ist es Tra-
dition, dass die Kinder des Kin-
dergartens und der Volksschule 
vor Ostern vom zuständigen 
Ausschuss der Gemeinde be-
sucht werden. Die Kinder beka-
men von GfGR Rainer Toifl einen 
Briocheosterhasen, die Pädago-
ginnen und Betreuerinnen ei-
nen kleinen Frühlingsgruß über-
reicht.

Ferienbetreuung im KIGA

Aufgrund der hohen Nachfrage 
wird in Abstimmung mit dem 
Land Niederösterreich, der Kin-
dergartenleiterin Susanne Ploner 
und dem zuständigen geschäfts-
führenden Gemeinderat Rainer 

Toifl heuer erstmalig eine Ferien-
betreuung ermöglicht. Die Kin-
der der Volksschule können in 
den Sommerferien für zwei Wo-
chen den Kindergarten besuchen 
und werden dort betreut. 

Pensionierungsfeier

Am 31. Jänner 2019 fand in der 
Volksschule Aggsbach die Ab-
schieds- und Pensionierungsfei-
er von OSR Direktorin Mag. Me-
litta Baumgartner statt.
Frau Mag. Baumgartner war ne-
ben der Volksschule Aggsbach 
auch mit der Leitung der Volks-
schulen Mühldorf und Spitz be-
traut.
Mag. Baumgartner wurde für 
die umsichtige Leitung der 

Volksschule Aggsbach herzlich 
gedankt. Für den wohlverdien-
ten Ruhestand wünschten die 
SchülerInnen, die Kolleginnen 
Michaela Kranzer, Eva Hackl so-
wie Silvia Weber, in Vertretung 
des Elternvereines Sabina Stei-
ner, Melanie Dorfwirth & Petra 
Bauer und seitens der Marktge-
meinde Aggsbach Schulobmann 
GfGR Rainer Toifl alles Gute und 
viel Gesundheit.

Neue Direktorin
Anfang Februar wurde die neue 
Direktorin Hermine Fichtinger 
vom geschäftsführenden Ge-

meinderat Rainer Toifl in der 
Volksschule Aggsbach herzlich 
begrüßt. Frau Dir. Fichtinger 
wurde ab 1. Februar 2019 ne-
ben der Volksschule Maria 
Laach auch mit der Leitung un-
serer Volksschule beauftragt.

In diesem Sinne wünsche ich 
Ihnen/Euch FROHE OSTERN!

Herzliche Grüße

GfGR Rainer Toifl

Demenz-Service NÖ
Hilfe für Angehörige und Betroffene mit der kostenlosen NÖ De-
menz-Hotline 0800 700 300 (Mo.-Fr. 8.00-16.00 Uhr). Sie informiert 
niederösterreichweit über Anlaufstellen zu Diagnose, Behandlung, 
Unterstützungs- sowie Entlastungsangebote und vermittelt an De-
menz-Experten. Im Rahmen eines Pilotprojektes werden zusätzlich 
kostenlose persönliche Beratung zu Hause oder an den Info-Points 
Demenz direkt in den Sevice-Centern der NÖGKK Klosterneuburg, 
Krems, Lilienfeld, St. Pölten und Tulln an.
Mehr Informationen, Tipps zum Krankheitsbild sowie 
Unterstützungsangebote: www.demenzservicenoe.at; 
demenzservicenoe@noegus.at; 0800 700 300
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3641 Aggsbach Markt 101

Mobil:  0664 75 02 05 31

Gesunde Gemeinde
Liebe Gemeindebürgerinnen! Liebe Gemeindebürger!
Ins Jahr 2019 startete die Ge-
sunde Gemeinde mit „Fit in den 
Frühling durch Kräuter & alte 
Hausmittel“ sowie einem Vor-
trag der Initiative Natur im Gar-
ten zum Thema „Der Schneck 
muss weg“.
Ein kleiner Ausblick auf die 
nächsten Programmpunkte sind 
das Kocherlebnis für Kinder (23. 
April), die Los geht’s/Tut-Gut-
Wanderung (4. Mai) und die 
Kräuter-Wanderung der Kräu-

terbuschrunde (6. Mai). Im Na-
men des Arbeitskreises möchte 
ich Sie jetzt schon recht herzlich 
zu den Veranstaltungen der Ge-

sunden Gemeinde Aggsbach 
einladen.
Informationen über laufende 
Aktivitäten finden Sie in den 

Schaukästen beim Gemeinde-
amt, beim Mehrzweckgebäude, 
in Willendorf, Groisbach und 
Köfering sowie auf dem Plakat-
ständer am Marktplatz in Aggs-
bach.

Mit gesunden Grüßen

GfGR Rainer Toifl

Die nächste Arbeitskreissitzung findet am 
Mittwoch, 5. Juni 2019 

um 19:00 Uhr im Gemeindeamt statt!

Zur Arbeitskreissitzung sind alle 
Gemeindebürgerinnen & Gemeindebürger 

herzlich eingeladen!

B E I T R A G  D E S  U M W E LT G E M E I N D E R AT E S

Gemäß § 91 STVO hat die Be-
hörde die Grundeigentümer 
aufzufordern, Bäume, Sträu-
cher, Hecken und dergleichen, 
welche die Verkehrssicherheit, 
insbesondere die freie Sicht 
über den Straßenverlauf oder 
auf die Einrichtungen zur Rege-
lung und Sicherung des Ver-
kehrs oder welche die Benütz-
barkeit der Straße einschließlich 
der auf oder über ihr befindli-
chen, dem Straßenverkehr die-
nenden Anlagen, z. B. Oberlei-
tungs- und Beleuchtungsanla-
gen, beeinträchtigen, auszuäs-
ten oder zu entfernen.
Es wird daher gebeten überste-
hende Stauden und Sträucher, 
welche auf öffentliches Gut bzw. 
zum Nachbarn hängen zurück-
zuschneiden.
Weiters weise ich darauf hin, 
dass im Ortsbereich, sowie in 
öffentlichen Verkehrsmitteln, 

Schulen, Kinderbetreuungsein-
richtungen, Parkanlagen, Ein-
kaufszentren, Freizeit- und Ver-
gnügungsparks, Stiegenhäusern 
und Zugängen zu Mehrfamilien-
häusern Hunde an der Leine 
oder mit Maulkorb geführt wer-
den müssen.
Hunde mit erhöhtem Gefähr-
dungspotential und auffällige 
Hunde sind immer mit Maul-
korb und Leine zu führen.
Das NÖ Hundehaltegesetz re-
gelt, dass die- oder derjenige, 
der einen Hund führt, die Exkre-
mente des Hundes, welcher die-
ser an öffentlichen Orten hinter-
lassen hat, unverzüglich zu be-
seitigen und zu entsorgen hat. 
Ein Verstoß gegen diese Ver-
pflichtung bildet eine Verwal-
tungsübertretung, die zu be-
strafen ist.
Hundekot ist lebensgefährlich 
für Nutzvieh und Pferde!

Auf die Bestimmung des §6 
Abs. 1 NÖ Feldschutzgesetz 
wird verwiesen:
„Wer unbefugt fremdes Feldgut 
gebraucht, verunreinigt, be-
schädigt oder vernichtet, be-
geht eine Verwaltungsübertre-
tung und ist mit einer Geldstrafe 
bis zu € 1.500,– zu bestrafen“. 
Zum Feldgut gehören landwirt-
schaftlich genutzte Grundstücke 
wie Äcker, Wiesen, Weiden etc.

Hundehalter!
• Bedenke Deine Verantwortung und nimm Rücksicht!
• Respektiere die Funktion der landwirtschaftlich genutzten 

Flächen – diese sind kein Hundeklo!
• Hinterlasse öffentliche oder private Flächen so sauber, 

wie Du diese vorzufinden wünscht!
• Sammle und entsorge den Hundekot!

Der Umweltgemeinderat 
GR Walter Köchl

Amtsstunden des Gemeindeamtes 
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr.

Amtsstunden des Bürgermeisters bzw. 
Vizebürgermeisters 
jeden 1. und 3. Dienstag des Monats von 
19.00 bis 20.00 Uhr oder nach Terminvereinbarung.

Telefonnummer: 02712/214 
mit den Durchwahlen
-10 / Bgm. Ottendorfer Hannes
-11 / Stummvoll Eduard
-12 / Perzl Marion
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Feuerbrand
Feuerbrand gilt als Quarantänekrankheit und ist 
meldepflichtig! Für Mensch und Tier jedoch 
ungefährlich.
Folgende Pflanzen gelten als 
Wirtspflanzen: Birne, Quitte, 
Weißdorn, Rotdorn, Mispelar-
ten, Apfel, Feuerdorn, Vogel-
beere, Eberesche, Apfelbeere.
Symtome: braune Pflanzenteile, 
hakenförmige Verkrümmung 
junger Triebe, Bakterienschleim 
(selten sichtbar).

Was tun bei Verdacht auf Feu-
erbrand? 
• Berühren Sie NIEMALS ver-

dächtige Pflanzen oder Pflan-
zenteile.

• Informieren Sie UMGEHEND 
ihre Gemeinde – der 
Feuerbrand-Beauftragte 

begutachtet unentgeltlich die 
Pflanzen.

• Verdacht bestätigt, Feuer-
brand-Beauftragter leitet die 
weiteren Schritte ein.

• Feuerbrand-Sachverständige 
besichtigt die Pflanzen und 
schreibt gegebenenfalls Maß-
nahmen vor.

• Rodung bzw. Ausschnitt darf 
NUR von eingeschulten Perso-
nen oder vom Pflanzenbesit-
zer nach Einschulung durch 
den Feuerbrand-Sachverstän-
digen durchgeführt werden.

• Derzeit entstehen dem Pflan-
zenbesitzer keine Kosten für 
die Abklärung.

Wahlinformationen zur Europawahl 2019 am Sonntag, den 26. Mai 2019

Beantragen Sie Ihre Wahlkarte 
möglichst frühzeitig, Ausstel-
lung der Wahlkarte voraussicht-
lich nach Vorliegen der amtli-

chen Stimmzettel ab 2. Mai 
2019 möglich! Wahlkarten kön-
nen nicht per Telefon beantragt 
werden! 

Mündliche Antragstellung mit 
Identitätsdokument, schriftliche 
Antragstellung zur Glaubhaft-
machung der Identität unter An-

gabe der Passnummer oder Ko-
pie eines amtlichen Lichtbild-
ausweises oder einer anderen 
Urkunde! Jeder Antrag auf Aus-
stellung einer Wahlkarte muss 
eine Begründung (z.B. wegen 
Ortsabwesenheit oder Aufent-
haltes im Ausland) enthalten.
Für unbrauchbar gewordene 
Wahlkarten darf kein Duplikat 
ausgestellt werden!
Die Wahlkarte muss spätestens 
am 26. Mai 2019, 17.00 Uhr, bei 
der zuständigen Bezirkswahlbe-
hörde einlangen. Sie haben wei-
ters die Möglichkeit die Wahl-
karte am Wahltag bei jedem ge-
öffneten Wahllokal ober bei je-
der Bezirkswahlbehörde abzu-
geben.

Wahlsprengel I Aggsbach Wahlsprengel II Willendorf

Wahlsprengel Aggsbach Markt, Rotte Seeb, Hubhof 
und Schleinkhof Willendorf, Groisbach und Köfering

Wahllokal Gemeindeamt Aggsbach
3641 Aggsbach Markt 48

Fischerhütte Willendorf
3641 Willendorf 73
(Ausweichwahllokal: FF-Haus = FF-Fest)

Wahlzeit 8.00 bis 12.00 Uhr 8.00 bis 12.00 Uhr

Verbotszone 20 m im Umkreis des Wahllokales 20 m im Umkreis des Wahllokales

Briefwahl (nur mit Wahlkarte)
Sollten Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, dann 
beantragen Sie am besten eine Wahlkarte für die Briefwahl.

Maler- und Bodenlegermeister
Martin Bruch

3620 Spitz, Ottenschlägerstraße 32
e-mail: office maxdermaler.at@

Tel. 02713/2138, Fax +4

IHR MEISTERFACHBETRIEB FÜR:

Malerei und Anstrich

Stuck- und Tapezierarbeiten

Parkett- und Bodenverlegung

Fassadengestaltung

Verkauf ab Werkstatt

Wir beraten Sie gerne!
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EVN Lichtservice
Wo meldet man einzelne Schäden?
Was ist eigentlich zu tun, wenn man in der Gemeinde eine 
nicht funktionierende Straßenlaterne bemerkt oder eine ande-
re Art von Störung an der öffentlichen Beleuchtung feststellt? 
Über das EVN Störmeldeportal kann jeder Bürger und die Ge-
meinde selbst Ausfälle punktgenau rund um die Uhr melden 
und die EVN Licht-Profis kümmern sich rasch um die Behebung. 
Das funktioniert ganz einfach online auf lichtservice.evn.at 
oder bequem über die EVN Lichtservice App.
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Zum 60. Geburtstag 
Frau Helene Kranister 
Herrn Kurt Kopecky-Papst 
Herrn Alois Lanzenbacher

Zum 65. Geburtstag 
Herrn Kurt Fraiß

Zum 70. Geburtstag 
Frau Josefa Maisser 
GR Walter Köchl 
Frau Brigitte Rathberger 
Herrn Josef Trinkl

Zum 80. Geburtstag 
Herrn Wilfried Vacano

Zum 85. Geburtstag 
Frau Augustine Köberl 
Frau Leopoldine Reischl 
Herrn Walter Wagner

Zum 95. Geburtstag 
Frau Josefine Till

Zur Goldenen Hochzeit 
Familie Aloisia und 
Josef Blauensteiner

Herzliche 
Gratulation 

an alle Jubilare

Kürzlich feierte der ehemalige Speedway Staatsmeister Wilfried 
Vacano aus Aggsbach Markt seinen 80. Geburtstag. Neben Gattin 
Annemarie und Tochter Ursula gratulierten seitens der Marktge-
meinde Aggsbach Bürgermeister Hannes Ottendorfer, Vizebürger-
meister Josef Kremser und Gemeinderat Gottfried Bauer jun.
Dechant Pater Mag. Othmar Hojlo überbrachte die Glückwünsche 
der Pfarre Aggsbach Markt. Bgm. Ottendorfer überreichte im Auf-
trag der Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner eine Dank- und An-
erkennungsurkunde der Volkspartei Niederösterreich.

Der ehemalige Chef der PINTO Feuerwerke, Gemeinderat Walter 
Köchl feierte seinen 70. Geburtstag. Seitens der Marktgemeinde 
Aggsbach gratulierten Bürgermeister Hannes Ottendorfer, Geschäfts-
führender Gemeinderat Rainer Toifl und Gemeinderat Rudolf Mais-
ser. Für die Freiwillige Feuerwehr Aggsbach Markt stellten sich Kom-
mandant-Stellvertreter Josef Kremser und Verwalter Eduard Stumm-
voll als Gratulanten sein. Auch Dechant Pater Mag. Othmar Hojlo 
schloss sich im Rahmen einer kleinen Feier den Glückwünschen an. 
Bürgermeister und Gemeindeparteiobmann Ottendorfer überreich-
te GR Köchl im Zuge der Gratulation für besondere Verdienste das 
„bronzene Ehrenzeichen“ der Volkspartei Niederösterreich.

Die ehemalige Gemeinderätin Brigitte Rathberger aus Aggsbach 
Markt feierte ihren 70. Geburtstag. Aus diesem Anlass stellten sich 
Bürgermeister Hannes Ottendorfer und die geschäftsführenden Ge-
meinderäte Rainer Toifl und Mag. Dr. Boris Schneider als Gratulan-
ten ein. Für die Pfarre gratulierte Dechant Pater Mag. Othmar Hojlo.

Im Zuge der letzten 
Gemeinderatssitzung 
am 8. März 2019 wurde 
der Ersatzmann Hubert 
Schuster (SPÖ) von 
Bürgermeister Hannes 
Ottendorfer als 
Nachfolge für den mit 
31. Dezember 2018 
zurückgetretenen Alfred 
Bauer angelobt. 
Der Gemeinderat 
gratulierte dazu 
herzlich.

Im Auftrag des 
Österreichischen Roten 
Kreuzes überreichte 
Bürgermeister Hannes 
Ottendorfer dem 
Gemeinderat Rudolf 
Maisser aus Willendorf 
die „bronzene 
Verdienstmedaille“ des 
Roten Kreuzes für 
Verdienste um das 
Blutspendewesen und 
gratulierte herzlich dazu.
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Jahreshauptversammlung des ÖKB Aggsbach Markt 
und Umgebung mit Ehrungen
Am 24. Februar 2019 fand die 
Mitgliederversammlung des Ös-
terreichischen Kameradschafts-
bundes Aggsbach Markt und 
Umgebung statt, zu der Ob-
mann Vizeleutnant i.R. Anton 
Fasching neben vieler Mitglie-
der vom Ortsverband Aggsbach 
Markt und einiger Gastverbän-
de auch den Hauptbezirksob-
mann Johann Müller, Bezirks-
obmann Erwin Wessely, Bürger-
meister Hannes Ottendorfer 
und Altbezirksobmann Walter 
Graf sowie die Frauenbeauftrag-
te des ÖKB Brigitte Müller be-
grüßen konnte. Der Obmann 
gab in seinem Tätigkeitsbericht 
die Veranstaltungen im Vorjahr 
bekannt, wobei der Waldheuri-
ge in Willendorf und das Toten-
gedenken samt Hl. Messe und 
Fackelzug im Vordergrund stan-
den. Kassier Ferdinand Satzl 
konnte einen positiven Kassabe-
richt geben, wo der ÖKB Aggs-
bach Markt trotz gewährter Un-
terstützungen einen Überschuss 
erwirtschaften konnte.
Bürgermeister Hannes Otten-
dorfer dankte in seiner Grußad-
resse dem ÖKB Aggsbach Markt 
für seine Aktivitäten und den 

Zusammenhalt innerhalb der 
Ortsgemeinschaft.
Hauptbezirksobmann Johann 
Müller gab einen Überblick über 
die Tätigkeit des ÖKB Hauptbe-
zirk Krems/D. und gab Termine 
für 2019 bekannt.

Ein weiterer Programmpunkt 
waren Ehrungen, welche vom 
Hauptbezirksobmann Müller 
und Bürgermeister Ottendorfer 
durchgeführt wurden:
Silbermedaille des Ortsverban-
des erhielten: Siegfried Kranis-
ter, Andrea Leberzipf, Alexander 

Wessely und Romana Zauner. 
Goldmedaille des Ortsverban-
des erhielt: Ludwig Buresch.
Für 40-jährige Mitgliedschaft 
wurden geehrt: Obmann Anton 
Fasching, Obmannstellvertreter 
Anton Geppner, GR. Walter 
Köchl, Kassier Ferdinand Satzl, 
Josef Satzl und Raimund Till.
Die Silbermedaille des Landes-
verbandes NÖ erhielt: Friedrich 
Zahn.

Die Goldmedaille des Landes-
verbandes NÖ erhielten: Ob-
mannstellvertreter Anton Gepp-
ner, Kassier Ferdinand Satzl und 
Schriftführer Ing. Karl Schwei-
ger.
Außerdem fand die Gratulation 
für das älteste Mitglied des 
ÖKB innerhalb der Ortsgruppe 
statt: Josef Satzl, sen. feiert in 
diesen Tagen seinen 91. Ge-
burtstag.

Renovierung Bildstock Seeb
Seitens des Verschönerungsver-
eines Aggsbach Markt und des-

sen Obmann GR Erich Oberwim-
mer wurde der Bildstock in Seeb 
samt Statue des Heiligen Josef 
zur Gänze renoviert. Die Vorrei-
nigung des Bildstockes über-
nahm die Freiwilligen Feuer-
wehr Aggsbach Markt unter 
Kdt.-Stellvertreter Vbgm. Josef 
Kremser.
Nun erstrahlt das „Marterl“ wie-
der im neuen Glanz. Bereits vor 
2 Jahren wurde auch der Bild-
stock bei der Quelle „Weißes 
Kreuz“ durch den Verschöne-
rungsverein renoviert. Bürger-
meister Hannes Ottendorfer 
dankte für das Engagement und 
wies darauf hin, dass es eine 
Notwendigkeit ist, solche An-
dachtsstätten aufrecht zu erhal-
ten, indem man sie nicht dem 
Verfall preisgibt.

Handelsstraße 2, 3130 Herzogenburg
Tel.: 050 828 - 3100 - herzogenburg@pittel.at

www.pittel.at

Pittel+Brausewetter
Handelsstraße 2, 3130 Herzogenburg

Tel.: 050 828 - 3100 - herzogenburg@pittel.at

www.pittel.at

Pittel+Brausewetter
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Beitrag der Musikschulverband Jauerling
Klassenkonzerte der 
Musikschule
Seit dem heurigen Schuljahr or-
ganisiert jeder Musikschullehrer 
im Laufe des Schuljahres ein ei-
genes Konzert, an dem sich sei-
ne Schüler solistisch oder im En-
semble präsentieren dürfen und 
Platz für viel Individualität sein 
soll. Einige Konzerte haben be-
reits stattgefunden, einige wer-
den demnächst sein.
Termine und Infos finden Sie ak-

tuell auf unserer Homepage 
www.musikschule-Jauerling.at.

Musikschuleinschreibung 
für das neue Schuljahr 
19/20
Unsere heurige Musikschulein-
schreibung findet am Mittwoch, 
dem 22. Mai um 17.30 in den 
Musikschulräumlichkeiten im 
Gemeindegebäude Aggsbach-
Markt statt. Wir freuen uns auf 
viele neue Anmeldungen für 

den Babygarten (Mutter-Kind-
gruppe), die musikalische Früh- 
erziehung und den Instrumen-
tal- und Gesangsunterricht.
Besonders wünschenswert wä-
ren Blech-, Holz- und Schlagwer-
kinteressenten, sodass wir die 
Trachtenkapelle mit gut ausge-
bildetem Nachwuchs versorgen 
können und auf lange Sicht die-
se regionale Kultur in Aggsbach-
Markt fortbestehen kann.

Zu Ihrer Information:
Seit Herbst gibt es an unserer 
Musikschule einen neuen, sehr 
guten und engagierten Schlag-
zeuglehrer, Wolfgang Kendl. Das 
Blech wird weiterhin von Fabian 
Wagesreiter, die Querflöten von 
Michaela Hörtinger und die Kla-
rinetten/Saxophone werden 
von Martin Stöger auf hohem 
Niveau und mit viel Einfühlungs-
vermögen unterrichtet. Jeder 
Schüler wird dort abgeholt, wo 
er gerade ist, das ist unser päda-
gogisches Konzept. Schnuppern 

ist bei allen Instrumenten nach 
Absprache jederzeit gerne mög-
lich.
Für junge Neueinsteiger hat 
sich je nach Alter der Babygar-
ten (Mutter-Kindgruppe), die 
Früherziehung oder ab 5 oder 6 
Jahren der Blockflötenunter-
richt als spielerischer Start be-
währt. Kinder sollen früh die 
Erfahrung machen können, 
dass Musizieren lustig und be-
reichernd ist und eine lebens-
lange Ressource darstellen 
kann.
Wir freuen uns auch auf Er-
wachsene und Senioren, die 
sich bei uns mit 10er Blöcken 
weiterbilden können oder neu 
ein Instrument erlernen wollen. 
Kommen Sie und informieren 
Sie sich! Wir freuen uns auf Sie!

Schlusskonzert
Besuchen Sie uns auch bei unse-
rem heurigen Schlusskonzert 
am Mittwoch, dem 5. Juni um 
18.00 Uhr im Venussaal! 

Beitrag des Kindergartens
Das ist

Bakabu wurde vom Land NÖ , 
Verein Musik und Sprache und 
vielen weiteren Partnern ins Le-
ben gerufen. Das Projekt wurde 
mit dem SPIN-Siegel (Sprachen-
Innovationsnetzwerk) durch das 
österreichische Sprachenkom-

petenzzentrum ausgezeichnet. 
Bakabu, der Ohrwurm entdeckt 
auf seinen Reisen immer wie-
der lustige Lieder!!! Diese Lie-
der lieben die Kinder und gehen 
sofort ins Ohr. Ganz nebenbei 
üben sie bestimmte Aspekte der 

deutschen Sprache (Wortstel-
lung, Sprachrythmus, Beto-
nungsmuster uvm.).
Der Grundgedanke von Bakabu 
ist es also, die deutsche Sprache 

mit Spaß und Musik zu lernen 
bzw. zu festigen.
Der NÖ-Landeskindergarten 
Spitz an der Donau hat „BAKA-
BU – das Mitmachtheater“ ge-
bucht und uns dazu eingeladen.
Die Kinder begeisterte der Vor-
schlag und somit machten wir 
uns am 19. März 2019 auf den 
Weg nach Spitz.
Die Show ließ die Kinder stau-
nen und lachen. Die bereits be-
kannten Bakabu-Lieder animier-
ten sie zum Mitsingen. Dieser 
Ausflug war ein Highlight im Kin-
dergartenalltag, von dem die 
Kinder heute noch voller Begeis-
terung erzählen.
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Weihnachtsüberraschung in der NMS Wachau
Die Schüler/innen der 6. Schul-
stufe durften am 10. Dezember 
2018 ihre neuen, persönlichen 
Computer in Empfang nehmen. 
Der Schulausschuss hat zehn 
Geräte der neuesten Laptopge-
neration angekauft, die den Kin-
dern zur Benützung bis zum 
Ende ihrer NMS Zeit zur Verfü-

gung gestellt werden. Die Freu-
de ist groß, die Gesichter strah-
len. Auch die Pädagoginnen und 
die Direktorin freuen sich auf 
das Arbeiten mit den super-
schnellen Laptops und bedan-
ken sich beim Schulerhalter für 
das tolle „Weihnachtsge-
schenk“.
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„Autoren hautnah“ im Rahmen der 
10. Europäischen Literaturtage an der NMS Wachau

Die diesjährigen „Autoren 
hautnah“-Veranstaltung am 23. 
November 2018 begann mit ei-
nem gemütlichen Kennenlern-
Frühstück. T im Krohn,  ein Au-
tor aus der Schweiz, las neue 
unveröffentlichte Texte, denen 
die Schüler/innen der 4. Klasse 
NMS Wachau mit offenen Oh-
ren und Augen lauschten. Es 
wurde über Wege zum Finden 
des persönlichen Glücks philo-
sophiert und festgestellt, dass in 
jedem Menschen Gutes zum 
Tragen kommt, wenn er Liebe 
und Anerkennung erfährt.
Unsere Schule ist seit Beginn 
der Europäischen Literaturtage 
in der Wachau begeistert dabei. 
Alle Beteiligten profitieren in 
hohem Maße von den Begeg-
nungen und erweitern dadurch 
ihren Lese- und Lebenshorizont. 
Wir freuen uns aufs nächste 

Mal! Ein herzliches Dankeschön 
an die Pädagoginnen Frau SR 
Annemarie Denk und Frau Gab-
riele Dallinger für die jährliche 
Gestaltung dieses Autorenwork-
shops.

Beitrag der NMS Wachau

Regionstage bei den Sommerspielen 
Melk und den WachauFESTSTPIELEN 
Weißenkirchen
Wie jedes Jahr wird auch heuer wieder ein Regionstag für die 
Leader-Region Wachau-Dunkelsteinerwald veranstaltet. Eine 
gesamte Vorstellung bei den Sommerspielen in Melk wird für 
die Bevölkerung reserviert und zu günstigeren Preisen 
weiterverkauft. Zusätzlich wird es heuer zum ersten Mal auch 
einen zweiten Regionstag bei den WachauFestspielen in 
Weißenkirchen geben.

• 23. Juli 2019 – Sommerspiele Melk „Fly me to the moon“
• 29. August 2019 – WachauFestspiele Weißenkirchen 

„Der Bockerer“

Die Karten inkl. Sitzplan werden Mitte April an die Gemeinden 
verteilt.
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Volksschule Aggsbach Markt
Faschingsbesuch am Gemeindeamt
Der Besuch der Volksschule und 
des Kindergartens am Fa-
schingsdienstag hat schon Tradi-
tion. Alle waren toll verkleidet. 

Vielen Dank für den lieben Be-
such und die hervorragend vor-
getragenen Lieder.

Besuch der Volksschule Aggsbach Markt im 
Rahmen des Unterrichts beim Bürgermeister
Im Sachunterricht der 3. und 4. 
Schulstufe der Volksschule 
Aggsbach Markt besuchten die 
Kinder mit Lehrerin Eva Hackl 
beim Thema “Mein Heimatbe-
zirk” das Gemeindeamt und 
Bürgermeister Hannes Otten-
dorfer. Neben der Vorstellung 
der Gemeinde (Betriebe, Ein-
wohner, Vereine, Gemeinderat 
und Gemeindeangestellte) wur-
den dem Bürgermeister zahlrei-
che Fragen gestellt wie z.B. wie 
alt muss man sein, um Bürger-
meister werden zu können, wel-
che Ausbildung muss man ha-
ben, um Bürgermeister werden 

zu können oder wie lange dau-
ert der Arbeitstag von einem 
Bürgermeister. 
Bürgermeister Ottendorfer frag-
te die Schüler der 4. Schulstufe 
zum Abschluss noch nach ihrem 
weiteren Bildungsweg. Da konn-
te in Erfahrung gebracht werden, 
dass im kommenden Schuljahr 5 
Schüler in die Neue Mittelschule 
Spitz/D., 2 Schüler ins Stiftsgym-
nasium Melk und 1 Schüler in die 
NMS Melk gehen werden. Nach 
einer mehr als einstündigen Be-
gegnung wurden die Schüler mit 
einer Süßigkeit vom Gemeinde-
amt verabschiedet.

Neubau Rotes Kreuz Krems
Der Neubau der Bezirksstelle 
des Roten Kreuzes Krems startet 
im April 2019 und das mittler-
weile 47 Jahre alte Gebäude 
weicht einem zeitgemäßen 
Stützpunkt (siehe Foto im An-
hang). Der neue Stützpunkt am 
alten Gelände, Mitterweg 11, 
umfasst insgesamt 4 Etagen und 
wird barrierefrei zugänglich 
sein. Im Untergeschoß sind Pri-
vat-PKW Stellplätze, die Garde-
roben, ein Fitnessraum sowie 
Lager- und Technikräume unter-
gebracht. Eine Ebene höher fin-
den im Erdgeschoß alle Einsatz-
fahrzeuge in einer gemeinsa-
men Garage Platz. 
Die Schlafräume, Aufenthalts-
räume und Büroräume findet 
man im ersten Obergeschoß. 
Das oberste Stockwerk steht 
ganz im Zeichen der Aus- und 
Weiterbildung. Hier befinden 

sich die Lehrsäle für alle inter-
nen und externen Schulungen 
des Roten Kreuzes Krems.

Der Neubau im Überblick 
Baubeginn: April 2019
Geschätzte Bauzeit: 15 Monate
Fertigstellung: 
Sommer/Herbst 2020
Nutzfläche: 
4.800 m² auf 4 Ebenen
Geschätzte Baukosten: 8,6 Mio. 
Euro (netto)
Finanzierung: ca. 3,6 Mio. Euro 
zur Hälfte vom Land NÖ und 
den 25 Gemeinden des Bezirks, 
ca. 5 Mio. Euro Rotes Kreuz 
Krems

Weiters möchten wir Sie auf 
diesem Weg auf unsere Mitglie-
derwerbeaktion hinweisen. Ab 
Anfang März besuchen unifor-
mierte MitarbeiterInnen des 

Roten Kreuzes die Haushalte un-
seres Bezirkes und informieren 
über die Leistungen des Roten 
Kreuzes Krems. Zugleich wird 
dabei um eine unterstützende 
Mitgliedschaft ersucht. Der Jah-
resbeitrag ist in der Höhe frei 
wählbar und wird künftig ein-
mal jährlich, monatlich oder 
halbjährlich bis auf Widerruf 
vom Konto der Mitglieder abge-
bucht. Die WerberInnen sind 
mit einer Vollmacht ausgestat-
tet und dürfen aus Sicherheits-

gründen keine Bargeld oder 
Sachspenden annehmen.
Als zentrale Anlaufstelle für Fra-
gen zur Aktion steht das Spen-
dentelefon unter der Nummer 
0664/88 66 33 49 zur Verfügung. 
Neben der finanziellen Absiche-
rung der Rot Kreuz Arbeit stellt 
eine Mitgliedschaft aber auch 
eine ideelle Unterstützung der 
ehrenamtlichen Tätigkeit dar, die 
von größter Bedeutung ist. Als 
kleines Dankeschön gibt es für 
jedes neue Mitglied ein Gut-
scheinheft mit Vorteilen und Er-
mäßigungen des Roten Kreuzes 
und heimischen Betrieben. Die 
Beiträge kommen direkt der Be-
zirksstelle Krems mit ihren Orts-
stellen Gföhl und Spitz zugute. 
Darum die Bitte: werden Sie un-
terstützendes Mitglied des Ro-
ten Kreuzes! Ihr Beitrag kann Le-
ben retten! 
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Was gibt es neues im Naturpark

Naturparkkonzept 
Aggsbach-Markt
Am 19. März 2019 fand in Aggs-
bach-Markt die Auftaktveranstal-
tung zum Naturparkkonzept 
statt. Diese Workshops werden 
in allen Naturparkgemeinden 
veranstaltet. Die Teilnehmer dis-
kutierten über zwei Stunden lang 
intensiv zum Thema Naturpark. 
Besonders positiv hervorgeho-
ben wurde von den Teilnehmern 
die schöne und intakte Natur und 
die vorhandenen Ausflugsziele 
für Familien. Die Finanzierung 
der Projekte im Naturpark könn-
te besser aufgestellt sein, da es 
oft gute Ideen gibt aber das Bud-
get dafür leider oft fehlt. Zudem 
wurde festgehalten, dass das Be-
wusstsein für den Naturpark 
nicht nur außerhalb des Natur-
parks, sondern vor allem auch 
bei den Bewohnern des Natur-
parks gestärkt werden muss. Je-
der ist herzlich eingeladen, im 
Mai/Juni zur nächsten Veranstal-
tung zu kommen, bei der es um 
konkretere Projektideen gehen 
wird.

Preisverleihung in 
Volksschule: Naturpark-
Malwettbewerb 
Am 11. Jänner 2019 wurden die 
Gewinner des Malwettbewerbes 
des Apfelsaftprojektes „Jauer- 
linger Saftladen“ in der Volks-
schule Aggsbach-Markt ausge-
zeichnet. Motiv des Malwettbe-
werbs war der Admiralfalter, der 
auch häufig auf Streuobstwie-
sen anzutreffen ist. In der Volks-
schule Aggsbach Markt erreich-
te den 1. Platz Gerald Elias Bau-
er, 2. Platz Xenia Lanzenbacher, 
3. Platz Lena Amler. „Jauerlinger 
Saftladen“ ist eines der größten 
schulübergreifenden Naturpark-
Projekte Österreichs. Über den 
Etikettenwettbewerb werden 
die Themen Naturschutz und 
Biodiversität in den Unterricht 
integriert. Das Projekt „Jauerlin-
ger Saftladen“ erhielt Anfang 
des Jahres 2017 den größten 
heimischen Naturschutzpreis 
„Die Brennnessel“ von der ge-
meinnützigen Privatstiftung Blü-
hendes Österreich. 

Informationstafeln zum 
Schutz der 
Feuersalamander
Feuersalamander sterben oft 
beim Überqueren von Straßen 
auf ihrem Weg zu ihren Sommer- 
und Winterquartieren und zu 
Laichgewässern. Durch Informa-
tionstafeln möchte der Naturpark 
Jauerling-Wachau Autofahrer auf 
wandernde Feuersalamander 
aufmerksam machen. Durch 
langsames und aufmerksames 
Autofahren können viele Feuer-
salamander verschont bleiben. In 
jeder Naturpark-Gemeinde wird 
eine Informationstafel aufge-
stellt. In der Gemeinde Aggsbach-
Markt wird die Informationstafel 
am Marktplatz zu finden sein. Das 
Projekt zum Schutz der Feuersa-
lamander umfasst auch Unter-
richtsmaterialien für die Volks-
schulen im Naturpark. 

Freund/in des Naturparks 
Jauerling Wachau
Werden auch Sie „Freund/in des 
Naturparks“! Mit einem finanzi-
ellen Beitrag (Einzelperson 
€ 20,00, Familie € 30,00) unter-
stützen Sie die Arbeit des Natur-
parks Jauerling-Wachau und be-
kommen als Dankeschön 50 Pro-
zent Ermäßigung auf die Veran-
staltung „Lange Nacht der Natur-
parke“.

Anmeldung und weitere Details 
beim Naturparkbüro oder auf 
der Homepage www.naturpark-
jauerling.at. Herzlichen Dank für 
Ihre Unterstützung!

Neue Homepage
In den letzten Monaten wurde 
intensiv an der neuen Homepage 
gearbeitet. Der Naturpark Jauer-
ling-Wachau freut sich sehr, 
wenn Sie ihn im Web besuchen.
Hier finden Sie alle aktuellen In-
formationen und den Veranstal-
tungskalender. Viel Spaß beim 
Durchschmökern.
www.naturpark-jauerling.at

Veranstaltung
18. bis 20. Juli 2019
Trockensteinmauerkurs
Angeboten wird ein Einführungs-
vortrag zum Thema Bautechnik 
in Kombination mit einem Praxis-
kurs zur Errichtung von Trocken-
steinmauern vom Mauerfunda-
ment bis zur Mauerkrone mit 
Einbau eines Zier- oder Nutzob-
jektes und ein Bildvortrag zu be-
sonderen Bauobjekten und Zier-
bauten aus Stein.
Rainer Vogler 
Telefon 0676/ 5957626 
rainer.vogler@wbs-krems.at. 
3643 Maria Laach, Stauferhütte 
am Jauerling. € 190,00 (inkl. 
Handbuch und Verpflegung)
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Zu Ostern und im Lenz herum…

Um Ostern herum, also zur Frühlingszeit,
blühen die Marillenbäume weit und breit

und jeder will, was wir gut verstehen,
die wunderschöne Wachau jetzt sehen!

So ist auch Aggsbach nun sehr begehrt
und eine Reise sicherlich wert!

Wie wär´s, hochverehrter Publikum,
mit einem deftigen „Kulinarium“?

Was Küche und Keller nun alles hergeben –
da lohnt es sich wahrlich „göttlich“ zu leben!

Wir laden dazu euch herzlichst ein
zu einem Bratl und Wachauer Wein!

Martha Willinger, Aggsbach
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Die Willendorfer Fischer – Aktion für eine saubere Gemeinde
Die Freunde der „Willendorfer 
Fischer“ setzten bei der Aktion 
„Saubere Gemeinde“ ein positi-
ves Zeichen: Ein Team von Frei-
willigen half mit, das Gelände 
rund um die Fischerhütte und 
den Badestrand vor Beginn des 
Frühlings zu reinigen.
Für dieses ehrenamtliche Enga-
gement sprach ihnen Bürger-
meister Hannes Ottendorfer sei-
nen Dank- und seine Anerken-
nung aus.

eNu – NÖ Energie- und 
Umweltagentur GmbH
Die Energieberatung NÖ bietet Privatpersonen in 
Niederösterreich eine umfassende und firmenunabhängige 
Beratung an.
Gutscheine für eine kostenlose Energieberatung vor Ort 
bei Neubau, Sanierung und zu Heizungsfragen sind am 
Gemeindeamt erhältlich. Die Beratungskosten und die 
Wegkostenpauschale übernimmt das Land NÖ.
Anmeldung unter 02742/22 144 oder 
office@energieberatung-noe.at.
Weitere Infos unter www.energieberatung-noe.at. 

Trinkwasseruntersuchung
Der Tiefbrunnen wurde auf 6 
Pestizide untersucht, die im 
Brunnenschutzgebiet aufge-
bracht wurden. Die Untersu-
chungsergebnisse ergaben un-
ter den Nachweisgrenzen lie-
gende Gehalte. Den kompletten 
Inspektionsbericht der jährli-
chen Untersuchung des Trink-
wassers finden Sie auf unserer 
Homepage: www.aggsbach.gv.
at unter Bürgerservice/Trink-
wasseruntersuchung.

Keim
-zahl
22°C

Keim
-zahl
37°C

ph-
Wert 

Härte 
gesamt 

Calcium Magne
sium 

Nitrat Chlorid Sulfat 

°dH mg/l mg/l mg/l mg/l mg/l 
Zulässige Höchstkonzentration 50 50 250 
Aggsbach (Netz) 3 0 7,5 18,7 95,0 23,0 15,0 44,0 46,0 

Aggsbach
Tiefbrunnen  

vor UV-Anlage 0 0 
7,3 21,6 110,0 25,0 14,0 65,0 40,0 

nach UV-Anlage 0 0 
Hochbehälter 
Seeb, Quelle  
Weißes Kreuz 

vor UV-Anlage 2 0 
7,5 11,9 57,0 17,0 16,0 6,9 53,0 

nach UV-Anlage 0 0 
Köfering u. Groisbach 0 0 7,7 15,0 92,0 9,1 14,0 8,3 37,0 
Willendorf 2 1 7,5 15,6 95,0 9,8 3,2 3,9 52,0  

Calcium 

Die letzten Trinkwasseruntersuchungen ergaben alle einwandfreie Trinkwasserqualität und erbrachten bakteriologische 
bzw. chemische Analysewerte.

Bausprechtage für bau-, gewerbe- und wasserrechtliche Verfahren
Die Bezirkshauptmannschaft 
Krems gibt folgende Termine für 
Bausprechtage bekannt:
Großer Bausprechtag: jeweils 
am Donnerstag den 9. Mai, 6. 
Juni, 4. Juli, 1. Aug., 5. Sept., 3. 
Okt., 7. Nov. und 5. Dez. 2018 –

Kleiner Bausprechtag: jeweils 
am Donnerstag den 18. April, 
23. Mai, 27. Juni, 18. Juli, 22. 
Aug., 19. Sept., 17. Okt., 28. 
Nov. und 19. Dez. 2018 – be-
steht die Möglichkeit, sich nach 
telefonischer Terminvereinba-

rung (Frau Herndler bzw. Frau 
Hackl – Tel. Nr.: 02732/9025 
DW 30239 bzw. 30243) über 
Gewerbeangelegenheiten, die 
das Betriebsanlagenrecht be-
treffen und die damit zusam-
menhängenden wasser- bzw. 

baurechtlichen Fragen, beraten 
zu lassen. 
Die Mitnahme von Planunterla-
gen ist zu empfehlen, um eine 
möglichst effiziente Vorbegut-
achtung durch die Behörde 
durchführen zu können.
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Beschlüsse des Gemeinderates

• Die Marktgemeinde Aggsbach 
überträgt dem Gemeindever-
band für Abgabeneinhebung 
und Umweltschutz im Bezirk 
Krems ab 01.01.2019 die Besor-
gung nachstehender Aufgaben: 
Die Berechnung, Vorschrei-
bung, Einhebung und zwangs-
weise Einbringung der Ka-
naleinmündungsabgaben und 
der Kanalbenützungsgebühren 
sowie der Wasseranschlussab-
gaben, Wasserbezugsgebühren 
und der Wasserbereitstellungs-
gebühren einschließlich einer 
Überprüfung dieser Abgaben 
bei den Abgabenpflichtigen.

• Einstimmiger Beschluss des 
Voranschlages 2019 und des 
mittelfristigen Finanzplanes 
2019-2023.

• GfGR Rainer Toifl hat für die 
Gestaltung eines Schulfreirau-
mes bei der Volksschule mit 
Beratung von Landesstellen 
und unter Einbeziehung der 
Kinder und Eltern einen Gestal-
tungsvorschlag erarbeitet. 2/3 
der Kosten werden gefördert, 
lt. Fr. LR Teschl-Hofmeister wird 

das Land auf Ansuchen von 
GfGR Toifl vom Gemeindebei-
trag zusätzlich weitere 20% för-
dern. Vergabe der Freiraumge-
staltung für Spielgeräte in der 
Höhe von € 40.690,44 an Fa. 
Moser, hiezu einstimmiger Be-
schluss.  
Eröffnung Schulfreiraum wird 
am 11.5.2019 um 14.00 Uhr 
mit LR Teschl-Hofmeister erfol-
gen.

• Der Fördervertrag für den 
Hochwasserschutz wurde von 
Bund und Land unterzeichnet, 
eine Genehmigung der Finan-
zierung bis insgesamt € 14,41 
Mio liegt vor.  
Der Auftrag für die Mobilele-
mente an IBS/Thierhaupten 
wurde bestätigt. (€ 1,075 
Mio).  
Die maschinelle, Elektro-, 
Mess-, Steuer- und Regelungs-
technik (EMSR, Pumpwerke) 
des Hochwasserschutzes wird 
zu einem Vergabepreis von 
€ 1,221 Mio. inkl. Ust. an Best-
bieter Fa. Wilo Pumpen Öster-
reich GmbH einstimmig verge-

ben. Der Vergabepreis liegt um 
16% unter den Schätzkosten. 
Einsparungen bei der EMSR 
wurden auch erzielt, weil nach 
dem Kauf des Hauses Nr. 60 ein 
Pumpwerk eingespart werden 
konnte, weitere Einsparungen 
sind aus gleichem Grund bei 
den Baukosten zu erwarten. 
Für die Stromversorgung der 
beiden HWS-Pumpwerke sind 
umfangreiche Versorgungslei-
tungen und eine zusätzlicher 
Trafo notwendig. Die EVN legte 
dafür 2 Netzzugangs-Vereinba-
rungen vor:  
S-KP-2019-NZ-024.1 für Pump-
werk Endlingbach (340 kW) 
und   
S-KP-2019-NZ-029.1 für Pump-
werk Bootswerft (155 kW). 
Einmalige Netzbereitstellungs- 
und Netzzutrittsentgelte von 
insgesamt € 132.129,24 inkl. 
Ust. werden fällig. Vbm. Krem-
ser ersucht um Zustimmung 
zum Abschluss dieser beiden 
Vereinbarungen mit der NÖ 
Netz GmbH/EVN Gruppe, hie-
zu einstimmiger Beschluss.

• Der Kredit der Lift GmbH bei 
der Volksbank wurde getilgt, 
die Haftung der Gemeinde da-
für ist beendet.

• Bgm. Ottendorfer schlägt vor, 
dem Präsidenten des NÖ Land-
tages a.D. Ing. Hans Penz für 
seine umfangreichen Verdiens-
te für die Marktgemeinde Aggs-
bach, besonders im Feuerwehr-
wesen, die Verdienstmedaille 
in Gold mit Stein zu verleihen 
und bei der Fahrzeugsegnung 
in Willendorf am 25. Mai 2019 
zu überreichen. Hiezu einstim-
miger Beschluss.

• Jahressubventionen 2019 für 
die Marktkapelle Aggsbach, die 
FF Aggsbach Markt, die FF Wil-
lendorf und die Wasserrettung 
Krems werden einstimmig be-
schlossen.

• Einstimmiger Beschluss des 
Rechnungsabschlusses.

• Nach Ausschreibung wird der 
Buffetbetrieb des Strandbuffets 
an die Kaffeehausbetriebe Mar-
kus Madar e.U. einstimmig mit 
einem Bestandsvertrag verge-
ben.

Jagdpacht
Der Jagdpachtverteilungsplan lag in der Zeit vom 11. Jänner 
bis 25. Jänner 2019 während der Amtsstunden (Montag bis 
Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr) in der Gemeindekanzlei zur öf-
fentlichen Einsichtnahme auf.
Die allgemeine Auszahlung der Anteile erfolgt ab 12. Februar 
2019 während der Amtsstunden am Gemeindeamt Aggsbach. 
An diesem Tag nicht behobene Anteile können bis spätestens 
12. August 2019 bei der Gemeindekasse behoben werden.
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V E R A N S TA LT U N G E N 2019

HEURIGENKALENDER 2019
12. April bis  
22. April

KURZ
Georg

3641 Aggsbach Markt 37
(0676/4730729, (0676/7488870

29. Mai bis 
10. Juni

SCHRUTZ
Rudolf

33641 Willendorf 3
(02712/528, (02712/543

18. Oktober bis 
3. November

KURZ
Georg

3641 Aggsbach Markt 37
(0676/4730729, (0676/7488870

29. November bis 
8. Dezember

KURZ
Georg

3641 Aggsbach Markt 37
(0676/4730729, (0676/7488870

DATUM ZEIT BEZEICHNUNG ORT VERANSTALTER

14.04. nach der 
Hl. Messe Ostercafé Volksschule Aggsbach Elternverein der Volksschule 

Aggsbach
23.04. 10.30 Uhr Kocherlebnis für Kinder(Alter: 7 bis 15) Venussaal Gesunde Gemeinde

01.05. Florianikirchgang Aggsbach Markt FF Aggsbach Markt und 
FF Willendorf

04.05. Los geht´s/Tut gut! – Wanderung Gesunde Gemeinde
06.05. 19.00 Uhr Kräuterbuschrunde Venussaal Gesunde Gemeinde
11.05. 14.00 Uhr Eröffnung Schulfreiraum Schulwiese Marktgemeinde Aggsbach
25.05. Feuerwehrfest mitFahrzeugweihe (14.00 Uhr) Feuerwehrhaus Willendorf FF Willendorf
26.05. Feuerwehrfest mit Maibaumverlosung (17.00 Uhr) Feuerwehrhaus Willendorf FF Willendorf

01.06. 13.00 Uhr Tag der Blasmusik linke Bachseitein Aggsbach 
Markt Marktkapelle Aggsbach

05.06. 18.00 Uhr Schlusskonzert der Musikschule Jauerling Venussaal Musikschule Jauerling
05.06. 19.00 Uhr 8. Arbeitskreissitzung derGesunden Gemeinde Gemeindeamt Gesunde Gemeinde
20.06. Fronleichnamsprozession + Pfarrfest Aggsbach Pfarre, FF und Gemeinde
22.06. Sonnwendfeier Badestrand Aggsbach Marktgemeinde Aggsbach
06.07. 14.00 Uhr Bezirks-Weisenblasen Marktkapelle Aggsbach
14.07. Wachauer Radtage Wachau AMI Promarketing

23.07. Regionstag Melk„Fly me to the moon“ Sommerspiele Melk Leader-RegionWachau-Dunkel-
steinerwald

14.08. 18.00 Uhr Binden der Kräutersträußchen Pfarrstadel Gesunde Gemeinde
14.08. 19.00 Uhr Dämmerschoppen in Groisbach Marktkapelle Aggsbach

29.08. Regionstag Weißenkirchen„Der Bockerer“ WachauFestspiele 
Weißenkirchen

Leader Region 
Wachau-Dunkelsteinerwald

02.09. 19.00 Uhr Kräuterbuschrunde Venussaal Gesunde Gemeinde
07.09. Sturmheuriger Feuerwehrhaus Aggsbach FF Aggsbach Markt
08.09. Sturmheuriger Feuerwehrhaus Aggsbach FF Aggsbach Markt
08.09. Erntedankfest mit Herbstkirtag Aggsbach Pfarre

23.09. 19.00 Uhr Glücksforme(l)n – Wege zum Glücklichsein 
mit Mag. Ölsböck Venussaal Gesunde Gemeinde

29.09. 22. Wachaumarathon Wachau OK Wachaumarathon
02.10. 19.00 Uhr 9. Arbeitskreissitzung der Gesunden Gemeinde Gemeindeamt Gesunde Gemeinde
06.10. Pfarrwallfahrt Maria Laach Pfarrgemeinde
12.10. 10.30 Uhr Kochkurs für Erwachsene Venussaal Gesunde Gemeinde

25.10. Totengedenkfeier Aggsbach Österr. Kameradschaftsbund 
Aggsbach

04.11. 19.00 Uhr Kräuterbuschrunde Venussaal Gesunde Gemeinde
11.11. 19.00 Uhr Vortrag: DoTerra Venussaal Gesunde Gemeinde

13.11. 19.00 Uhr Vortrag: Tatort Wirbelsäule, Bewegung ist Leben, 
Gelenkschonung im Alltag Venussaal Gesunde Gemeinde

01.12. 16.30 Uhr Vorweihnachtsfeier Pfarrkirche Aggsbach bzw. 
Pfarrstadel

VS, Musikschule Marktkapelle 
AggsbachKirchenchor

19.12. 18.00 Uhr Wintersonnenwende beim Venussaal Gesunde Gemeinde
21.12. 06.30 Uhr Rorate-Messe Pfarrkirche Pfarre
24.12. Turmblasen Aggsbach Marktkapelle Aggsbach


